
Liebe Studierende der Vergleichenden Literaturwissenschaft, 
 
 
seit mehr als einem Jahrzehnt führen wir jedes Jahr am Ende des Sommersemesters 
den so genannten Entwicklungstag durch – nur 2020 musste er pandemiebedingt aus-
fallen, 2021 fand er online statt –, der dem allgemeinen Personal (Sekretariat), den Leh-
renden und allen Studierenden der Vergleichenden Literaturwissenschaft die Mög-
lichkeit gibt, in einem professionell moderierten Rahmen das vergangene Studien-
jahr zu reflektieren. 
 

Der Entwicklungstag 2023 wird am Freitag, den 30.6.2023 von 9.00 bis 13.00 im 
SR 40123 stattfinden. Die Moderation/Leitung wird wie letztes Jahr Mag. Phil. Chris-
tine Egger übernehmen (https://www.dieberaterinnen.com/team/news/team/neu-
imteamchristineegger/). Um 13.00 gibt es noch ein Catering. 
 

Am 30. Juni wollen wir unter der Leitung von Frau Egger das vergangene Stu-
dienjahr Revue passieren lassen, um für das kommende Jahr gut vorbereitet zu sein. 
Es sollen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Studiums und der Lehre disku-
tiert werden, und zwar in einer offenen Form und mit möglichst allen Beteiligten. Die 
Erfahrungen der MA- und der BA-Studierenden sollen ebenso einfließen wie die der 
Lehrenden. Alle Themen, Anliegen, Konflikte, Lob, Verbesserungsmöglichkeiten (und 
Grenzen derselben) etc. seitens der Studierenden und seitens der Lehrenden werden 
dabei Platz haben. Es geht weniger darum, konkrete Lösungen und Maßnahmen zur 
Bearbeitung der Themen in weiterer Folge bzw. im kommenden Studienjahr zu be-
sprechen, sondern in der Gruppe Möglichkeiten und Grenzen bei der Umsetzung und 
Entwicklung neuer Konzepte zu diskutieren, um Erwartungshaltungen und Ziele re-
alistisch zu setzen. Durch die Mischung der Gruppen soll möglichst viel Raum für eine 
hierarchiefreie Begegnung der Teilnehmenden geschaffen werden, um die Beziehun-
gen und das gemeinsame Arbeiten am Institut zu stärken. 
 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Studierende am Entwicklungstag teilneh-
men! Damit sich Frau Egger besser vorbereiten kann, bitten wir alle Studierenden, die 
am Entwicklungstag teilnehmen, um eine Anmeldung (per Mail bis spätestens 23. Juni 
an Theresa Lueger von der Studienvertretung der Vergleichenden Literaturwissen-
schaft (StV-Vergl-Literaturwissenschaft-oeh@uibk.ac.at) oder auch an Martin Sexl 
(martin.sexl@uibk.ac.at)! Je zahlreicher die Beteiligung, desto erfolgreicher wird der 
Entwicklungstag laufen – und unterhaltsamer wird er auch! 
 
Vielen Dank und herzliche Grüße 

 
 

Theresa Lueger (Studienvertreterin) und Martin Sexl (Institutsleiter) 
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Impressionen vom Entwicklungstag 

 

 

Den Entwicklungstag der Ver-
gleichenden Literaturwissen-
schaft sehe ich als eine wichtige 
Plattform für den Austausch zwi-
schen Studierenden und Lehren-
den. Zudem ist es eine wunder-
bare Möglichkeit, das vergan-
gene Studienjahr gemeinsam Re-
vue passieren zu lassen und 
Feedback darüber zu geben. 
 
- eine Bachelor-Studentin 

Ich finde den Entwicklungstag der 
Vergleichenden Literaturwissen-
schaft wichtig, weil er an den Zu-
sammenhalt, der an unserem Insti-
tut herrscht, erinnert und ein ge-
meinsames Gespräch möglich 
macht. Die hierarchiearme Atmo-
sphäre schafft Raum für Kritik und 
Ehrlichkeit – zwei Aspekte, die für 
ein gehaltvolles Studieren und Leh-
ren unentbehrlich sind.  
 
- eine Master-Studentin 

Der Entwicklungstag schafft Raum für Metadiskurse, die in den Lehrveran-
staltungen immer nur kurz angeschnitten werden können. Er ermöglicht ei-
nen Austausch mit Mitstudierenden und Vortragenden auf Augenhöhe und 
macht den Studiengang zu einer Gemeinschaft – ich fühlte mich herzlich 
zum Lernen eingeladen und angeregt. 
 
- eine Bachelor-Studentin 


